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Veranstaltungsrückblick
Die regionalspezifische Karrierebörse Deutschland-GUS 2005

Mit der ersten Karrierebörse 
Deutschland – GUS am 24. 
Juni 2003 in Berlin betrat 
„dialog e.V. - Vereinigung 
deutscher und russischer 
Ökonomen“ - veranstal-
tungsbezogen Neuland. 

Stolz können wir jetzt über 
die Früchte unserer Arbeit 
berichten. Seitdem fanden 
drei erfolgreiche Karrierebörsen 
statt. Zudem läuft die aktive 
Planung und Organisation der 
vierten Karrierebörse „Deutsch-
land-GUS“, die am 1. Dezember 
2006 im Repräsentationssaal 
„Atrium“ der Deutschen Bank AG 
stattfinden wird.

Leitidee der Karrierebörse ist, 
eine Plattform für Unternehmen 
und osteuropakompetente Fach-
kräfte zu schaffen.

Mit unserer exklusiven Veran-
staltung erhalten insbesondere 
junge russische und deutsche 
Führungskräfte die Möglichkeit, 
zu Studienzeiten und in der An-
fangsphase ihres Berufslebens 
miteinander und mit erfahrenen 

� „Experten suchen Verantwortung“

Experten aus Unternehmen und 
Institutionen in Kontakt zu treten 
und für sich die besten Kar-
rierechancen zu sichern. 

Ferner bietet die Karrierebörse 
Deutschland-GUS die Möglich-
keit zum Networking, persönli-
ches Netzwerk mit besonderer 
Verknüpfung von Wirtschaft und 
Wissenschaft (vor allem durch 
außergewöhnliche Veranstal-
tungsformate). Dies stellt eine 
optimale Möglichkeit dar, gezielt 
nach hoch qualifizierten Bewer-
bern zu suchen, die den hohen 
Anforderungen der international 
tätigen Unternehmen entspre-
chen.



„Experten suchen Verantwortung“ �

Wirtschaftswissenschaften

Rechtswissen-
schaften Ingenieurswissen-

schaften

Besucher und Aussteller

„Experten suchen Verantwortung“ �

Karrierebörse 2005: durch das Feedback zur Qualitätssteigerung

Den Pool der Veranstaltung bil-
deten neun Unternehmen, bei 
denen sich mehr als 250 Aka-
demiker über Jobchancen im In- 
und Ausland informierten. 

Die Schirmherrschaft für unsere 
Veranstaltung übernahm auch im 
Jahre 2005 der Ost- und Mittel-
europa Verein e.V. aus Hamburg 
als ein Netzwerk von deutschen 
Unternehmen, die in der GUS-
Region tätig sind. 

Durch die Jahre begleitete uns 
die wohlwollende Unterstützung 
der Deutschen Bank. Dank dieser 
konnten wir unseren Gästen das 
exklusive Ambiente des Reprä-
sentationssaals „Atrium“ bieten.

Durch die intensiven Marketing-
maßnahmen ist uns gelungen, 
die Besucherstruktur im Jahre 
2005 wesentlich zu verbessern. 
Um die perfekte Kombination zu 
erreichen (Besucher einerseits 
und Aussteller anderseits), wur-
den auf der Börse eine Besucher-
befragung durchgeführt. Die Ana-
lyse dieser verschaffte uns den 
Überblick über die Zufriedenheit 

Wirtschaftswissenschaften

Rechtswissen-
schaften Ingenieurswissen-

schaften

Entwicklung der Verteilung der Fachrichtungen 
der Besucher

der Besucher und Aussteller. 

Die Auswertung der Karrierebör-
se 2005 ergab die allgemeine 
Verbesserung der angestrebten 
Teilnehmerverteilung. Es wurde 
eine Steigerung der Besucher-
zahl aus den Fachbereichen 
festgestellt:

Wirtschaftswissenschaft (von 
28,2% 2003 auf 67,5% 2005)
Rechtswissenschaften (von 
11,5% 2003 auf 14,5% 2005)
Ingenieurwissenschaft (von 
10,1% auf 13,2%)

Unter den Teilnehmern der 2005er 
Karrierebörse war der Anteil der 
Studenten mit 45,8% am größten, 
gefolgt von jungen Berufstätigen 
mit 28,9%, Absolventen (bis 5 
Monate nach Studienende) mit 
26,5% und Promovenden mit 

•
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8,4%. Die Besucher stammten 
überwiegend aus Berlin, Pots-
dam und Brandenburg (insge-
samt 64,2%), sowie aus anderen 
Städten Deutschlands und Rus-
slands.

Unser Ziel für die nächste Karrie-
rebörse ist es noch stärker Wirt-
schaftswissenschaftler, Juristen 
und vor allem Ingenieurwissen-
schaftler durch intensive Wer-

Besucher und Aussteller
Karrierebörse 2005: durch das Feedback zur Qualitätssteigerung

Verteilung der Staatsangehörigkeit unter den 
Besuchern

Russische
Föderation

andere

Muttersprache der Besucher

Deutschland

Deutsch

Andere

Russisch

Erreichter oder angestrebter akademischer Grad
der Besucher

„Experten suchen Verantwortung“

bung an den Universitäten und in 
osteuropazentrischen Netzwer-
ken gezielt anzusprechen.
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Indikator für eine ge-
lungene Veranstal-
tung war ein positives 
Feedback seitens der 
Studenten, Absolven-
ten und jungen Be-
rufstätigen. 60,7% der 
Befragten haben die 
Börse als gut oder sehr 
gut bewertet: 68,7% 
würden im nächsten 
Jahr die Börse wieder besuchen. 
Unter den Vorteilen der Karriere-
börse wurden folgende Punkte 
genannt:

die Einmaligkeit der Börse 
exzellente Networking-Mög-
lichkeiten 

Seitens der Unternehmensre-
präsentanten erhielt dialog e.V. 
ein sehr positives Feedback 

•
•

hinsichtlich der Vorbereitung der 
Börse und der Betreuung vor Ort: 
alle Aussteller betonten die hohe 
Professionalität der Börse. Die 
Aussteller haben auch die Qua-
lifikationen der Bewerber (gute 
Sprachkenntnisse und vorhande-
ne Berufs- oder Praktikumserfah-
rungen) hervorgehoben. 

Für Folgeveranstaltungen emp-
fahl ein Grossteil der Besucher 
einen besseren Branchenmix 
sowie mehr Aussteller. Die Fir-
men ihrerseits haben sich eine 
bessere inhaltliche Vorberei-
tung der Bewerber und ver-
einzelt mehr MBA-Absolven-
ten unter Besucher gewünscht. 
 

Ergebnisse
Einmaligkeit der dialog e.V.-Karrierebörse Deutschland-GUS
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Einmaligkeit der Karrierebörse Deutschland-GUS
Ergebnisse

Die wertvollen Hinweise beider 
Seiten werden bei der Organisa-
tion der 4. dialog e.V.-Karrierebör-
se berücksichtigt.

Durch Werbeanzeigen an den 
deutschen und russischen Uni-
versitäten und Instituten und über 
unseren Partner den OMV e.V. 
sowie über weitere Netzwerke 
werden wir weiterhin Interessierte 
ansprechen. 

Die nachträgliche Auswertung der 
Börse zusammen mit den Aus-
stellern hat ergeben, daß es auf 
Grund der Bewerbungsgesprä-
che, die im Rahmen der Veran-

staltung stattgefunden haben, zu 
Festanstellungen gekommen ist. 

Wir wünschen den Unternehmen 
und deren neuen Mitarbeitern 
weiterhin viel Erfolg und freuen 
uns, dass wir dazu beitragen kön-
nen, dass sich die Karrierebörse 
„Deutschland - GUS“ zu einer 
exklusiven Veranstaltung für die 
zielgerichtete, effiziente Perso-
nalrekrutierung mit Schwerpunkt 
Osteuropa entwickelt.
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„Experten suchen Verantwortung“



�

Danksagung
Wir freuen uns über Ihren Erfolg!

dialog e.V. Berlin möchte sich an dieser Stelle bei allen Ausstellern 
der 3. Karrierebörse Deutschland-GUS bedanken:

accenture
Advisory Restructuring Quest
Demag Cranes & Components GmbH
LFS Financial Systems GmbH 
Linklaters Oppenhof &Rädler
REWICO Logistik International GmbH 
Rödl & Partner GbR 
Roland Berger Strategy Consultants GmbH 
C. Spaarmann GmbH 
Seminarzentrum Göttingen GmbH & Co. KG 

Ebenso möchten wir uns bei den Unterstützern der Karrierebörse 
bedanken, ohne deren aktive Hilfe eine solche Veranstaltung nicht 
denkbar wäre: Ost- und Mitteleuropa Verein e.V., Deutsche Bank AG 
und Volkswagen.
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